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Protokoll der FKW Generalversammlung 

Schloss Glarisegg, Steckborn, 28. März 2014 

 
Anwesende Mitwyber: Carla Real, Ursula Schneider, Susanna Forster, Ruth 

Wasser-Jost, Christa Reichwein, Yvonne Keller, Barba-

ra Lewis, Christine Huber, Maru Stocker, Karin Zolli-

ker, Marisa Wikart 

Gäste: Viktoria Scheibenreif, Hildegard Rensch, Eike 

van Baler, Katrin Artho 

Leitung der GV: Agnes 

 

1.  Abnahme Protokoll der GV vom 9. März 2013 in Kehrsatz 

Kein Vorlesen des Protokolls, es wurde verschickt.  

Als Protokollführerin wird Jren Omlin gewählt 

 

2.  Mutationen 

Der Verein FKW umfasst zurzeit 46 Mitwyber. 

Eintritte: Gabriela Schaller, Ruth Zwiener, Tamara Haydon, Christa 

Reichwein, Heidy Kolli, Jren Omlin 

Austritte: Ursa Krattiger, Runa Imfeld-Durrer, Verena Hofmänner  Schä-

rer 

Rita richtet Nachrichten / Grüsse von abwesenden Mitwybern aus. 

 

3.  Jahresrechnung 2013 

Rita präsentiert für Verena die Jahresrechnung 2013. Der Saldo des 

Bankkontos per 31. 12. 2013 beläuft sich auf Fr. 9‘861.25.  Im 2013 er-

wirtschaftete der Verein einen Gewinn von Fr. 1‘161.10, davon sind Fr. 

589.00 als Gewinn aus der FrauenKraftwoche generiert worden.  

  

4.  Revision und Abnahme der Jahresrechnung 2013 

Die Revisorinnen Carla Real und Karin Zolliker schlagen dem Verein vor, die 

Rechnung zu genehmigen, was einstimmig geschieht.  
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Magdalena überreicht den zwei Revisorinnen ein Geschenk als Dank ihrer 

Arbeit.  

 

5.  Jahresrückblick 2013  

 Magdalena liest als Jahresrückblick aus ihrem Tagebuch, danach werden 

  dazu gehörende Bilder per PPP gezeigt.  

   - GV Kehrsatz 

- Frauenkraftwoche auf der Schweibenalp 

 - WE Moosegg bei Ruth Wasser 

   - Lichtwässer Seminar  

 

6.  Ausblick 2014/15 

  Rita mit Blick auf das neue Vereinsjahr:  

- Moosegg:  22.-24. Aug. 2014 

- GV:   14. März 2015 in Kehrsatz 

- FKW 2015:          im Haus Idyll - Gais, zum Thema  „Veränderungen/  

                      Transformation/ Wandel“ (Arbeitstitel) vom 12.-18.  

                      Juli 2015 

Dazu informiert Rita, dass für die austretende Finanzministerin Verena 

Hofmänner Schärer eine Neubesetzung gesucht wird.  

 

7. Budget 2014/15   

      Ausgaben  Einnahmen  

Mitwyber  Beiträge   2300  

Sitzungen  Spesen  200   

Akquisition  FKW 2015  300   

Fahrspesen    300    

Spesen  Büromaterial;  200     

GV 2014  Defizit  200     

Buchhaltung     500     

Web  Inkl. Jacqueline  500     

Web  Portal einmalig  200   

Total   2400  2300  

Defizit     100     

    

Der Mitwyberbeitrag von Fr. 50.00 wird beibehalten. 

 

8.  Anträge von Mitwybern 

 Bei Jacqueline sind keine Anträge eingegangen.   
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9. Verschiedenes (Wünsche, Anregungen, Anlässe uvm.) 

• Antrag Kosten Webmasterin 

Agnes stellt den Antrag, der externen Webmasterin der 

www.frauenkraftwoche.ch einen einmaligen Betrag von ca. Fr.200.- bis 

300.- zu zahlen, damit sie die Netzwerkmöglichkeit mit anderen Organi-

sationen einrichten könnte. 

Dafür würde die Webmasterin den Aufwand, den sie im 2013 mit der 

Website hatte, erlassen. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

• Antrag für einen kleinen Lohn für Jacqueline? Webdienstleistungen 

Jacqueline  arrangiert jeweils die Fotos wunderbar auf der Website des 

Vereins, unterhält die Vorstandsinformationen und ist Hüterin der ex-

ternen Webseite, sodass sich diese stets korrekt und aktuell präsen-

tiert. Dafür möchte der Vorstand Jacqueline Fr. 300.- /Jahr geben. 

Auch diesen Antrag bestätigen alle Mitwyber. 

 

• Information 

Die Km-Entschädigung, die die FKW auszahlt, richtet sich nicht mehr 

wie bis anhin nach den IBM Richtlinien, sondern neu nach denen der 

kantonalen Verwaltung ZH, da die etwas tiefer ist. 

 

• Anregungen der Mitwyber: Flyer zum Streuen 

Der Vorstand prüft den Vorschlag, Flyer der FKW (eventuell nur in der 

Größe einer Postkarte) herzustellen, die durch Mitwyber vor allem bei 

Frauenveranstaltungen aufgelegt und gestreut werden könnten.  

 

• Frauen aus Nachbarländern, die sich für eine FKW anmelden, sollten 

vorgängig darüber informiert werden, dass der Anlass in Mundart 

gehalten wird. (In der Regel wird das so von Jacqueline gehandhabt) 

 

10.   Abschluss 

  Zum Abschluss singen die Frauen gemeinsam ein wunderbares Lied. 

  Den Titel kann die Protokollführerin leider nicht mehr nennen. ;- 

 

 

 

Hedingen, 7. April 2014     Die Protokollführerin: Jren Omlin 


